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Prinz Harrys großes Erbe: 40 Millionen
von der Königin-Mutter?

Der Prinz Harry, auch als der Herzog von Sussex bekannt,
steht vor einem finanziellen Glücksmoment! Am 15.

September 2024 feiert Harry seinen 40. Geburtstag und
könnte dabei ein erstaunliches Vermögen von bis zu 8

Millionen Pfund aus einem geheimnisvollen Familienfonds
in Empfang nehmen. Doch was steckt dahinter? Dieser

überraschende Geldsegen stammt aus einem Fonds, der …

Der Prinz Harry, auch als der Herzog von Sussex bekannt,
steht vor einem finanziellen Glücksmoment! Am 15. September
2024 feiert Harry seinen 40. Geburtstag und könnte dabei ein
erstaunliches Vermögen von bis zu 8 Millionen Pfund aus
einem geheimnisvollen Familienfonds in Empfang nehmen. Doch
was steckt dahinter?

Dieser überraschende Geldsegen stammt aus einem Fonds, der
einst von seiner Urgroßmutter, der Queen Mother, der Mutter
von Queen Elizabeth II, im Jahr 1994 ins Leben gerufen wurde.
Mit sage und schreibe 19 Millionen Pfund wollte die Queen
Mother sicherstellen, dass ihre Urenkel steuerfrei erben. Ein
kluger Schachzug, denn man erhält einen Teil des Geldes mit 21
Jahren und nochmal eine fette Summe bei Erreichen des 40.
Lebensjahres.

Ein Herz für Harry?

Obwohl die genauen Details des Fonds ein wohlgehütetes
Geheimnis bleiben, wird gemunkelt, dass Harry im Gegensatz zu
seinem Bruder William eine größere Portion des Vermögens
abstauben könnte. Der Grund? William wird als Thronfolger des 



Dukes of Cornwall ganz andere finanzielle Perspektiven
haben. Da fragt man sich doch, ist dieser palastinterne
Wettbewerb um Erbschaften der Grund für die Trennungen und
Spannungen in der königlichen Familie?

Interne Quellen berichten, dass sowohl William als auch Harry
bereits 6 Millionen Pfund bei Erreichen ihres 21. Lebensjahres
erhalten haben und jeweils 8 Millionen Pfund zum 40.
Geburtstag auf sie warten. Williams große Stunde schlug bereits
im vergangenen Jahr, als er mit 23,6 Millionen Pfund als
neuer Prince of Wales und Duke of Cornwall für Furore
sorgte.

Ein Vermächtnis voller Kunst und
Geheimnisse

Bei ihrem Ableben im Jahr 2002 wurde das Testament der
Queen Mother zum wohlgehüteten Geheimnis. Ihre Schätze,
darunter kostbare Kunstwerke von Monet, Nash und Fabergé,
wurden überwiegend der königlichen Sammlung übergeben. Die
Studentin von Stil und Eleganz sorgte dafür, dass alles in
geordneten Bahnen verlief – auch die Übertragungen an ihr
Personal unterlagen den üblichen Erbschaftssteuern.

Ein früherer Angestellter des Palastes erklärte die Wichtigkeit
des Vertrauensfonds: „Die Queen Mother wollte sicherstellen,
dass auch ihre Urenkel finanziell abgesichert sind, während sie
gleichzeitig die steuerlichen Verpflichtungen optimierte.” So
gelang überraschend viel aus dem Erlösen an ihre Nachfahren,
ohne dass die Steuerfalle zuschnappte!

Ungeachtet ihrer unermesslichen Reichtümer hatte die Queen
Mother ebenfalls ihre finanziellen Kämpfe. Im Jahr 1999
berichtete sie über einen kurzfristigen Überzug in Höhe von 4
Millionen Pfund auf ihrem Coutts Konto. Mit einem
Augenzwinkern bemerkte sie auf einem Dinner: „Ich könnte
100.000 Pfund gebrauchen, was ist mit dir? Heute war mein
Bankdirektor nicht gerade freundlich zu mir wegen des



Überzugs.”

Es bleibt spannend zu beobachten, wie Harrys 40. Geburtstag
vorbereitet wird – wird er sich millionenschwer feiern lassen
oder wird das Geld für ihn eine ganz andere Bedeutung haben?
Die königlichen Intrigen und Tragödien der Vergangenheit
werfen lange Schatten in die Zukunft! 
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